
J 7 ) Bey dem Aufsichter Stahl in der Königs Strafie, ist auf Michaeli r grose Stube, z Kam
 mern benebst einem Vorcamin, im Keller Platz vor Gemüse zu legen, i verschlossener Holtz-

 schovpen, zu vermiethen.
,8) Bey dem hiesigen Schutzjuden Michael Wallach, ist auf dem Löpfenmarkt Nr. 356 die

2te Etage eine Stube und Kammer vorn heraus, eine Küche nebst einer Kammer hinten Hinalis
und 2 Boden für Holtz zu legen, nebst einen Sommerhausgen vor eine stille Haußhaltung mit
 oder ohne MeubleS, ans instehenden Michaeli zu vermiethen.

¿9) Bey dem Hr. Billman in der obersten Gasse gegen der Garnisons-Kirche über in Nr. ^sind
LLogimcnter im Hinterhaus bestehend in r Stube, l Kammer und Küche zu vermiethen, und

auf Michaeli zu beziehen.
%o) In des Herrn Kriegs-und vommnen- Raths Apell Neben - Behausung in der Carlsstrase hicsi-

 aer Ober-Neustadt, uüecurlrt Nr. 101. ist die Zte Etage aus 4Stuben, Küche, Boden und
Keller bestehend so fort zu vermiethen. Wer nun solche zu beziehen Lust hat, kan die nähere
Conditioncs in der Waisenhaus - Buchdruckerey an der Unter-Neustadt allstündlich Bor-oder

Nachmittags vernehmen.
 zi) Auf dem Pferdemarckt in der Wittib Brauerin Behausung, ist die zte Etage bestehetid aus 3

Stuben, 2 Kammern,2Küchen nebst kleinen verschlossenem Keller, zu vermieten und kan zusammen
oder einzeln auf Michaeli bezogen werden, wie auch in der Mittelgassc in ihrer Behausung, ist
eine ganlze Etage mit oder ohne Meubles zu vermiethen, und kan sogleich bezogen werden.

Z2) Der Backermstr. Bierner hat in seinem Hause vor dein Ahnaberge, 2 Logimenter zu vermiethen.
 3z) Es hat der Rathsverwandte Hr. Kassin seinem Hause in der obersten Gasse, die unterste und

belle Etagen bestehend aus 4 Stuben, 2 Kammern, einer Küchelnd Speisekammer, wie auch einem
Boden, einem halben verschlossener! Keller, einem Holtzstall zu vermiethen, und kan auf Michaeli

bezogen werden.
34) Bey dem Krämer Sismann in der obersten Ziegengasse ist i Stube, Küche und Kammer zu

 zu vermiethen und kan auf Michaeli bezogen werden.
35) Auf der Oberueustadt in der Frankfurterstrasse in der Wittib Collignon Behausung, isti in

der 2ten Etage ein Logis für eine stille Haushaltung bestehend in 2 Stuben,und 2 Kammern nebst
nn verschlossenen Keller und Holzplay zu vermiethen und kan ans Michaeli bezogen werden.
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 |6) Bey dem Judenbrunnen in der Eschenchschen Behausung ist die ite Etage zu vermiethen, solche

bestehet in einer Stube, rKammern, verschlossenen Küche und Platz vor Holtz zu legen, und kan

sogleich bezogen werden.
37) Hinter dem Rathaus bey der Jgf. Vaupelin, ist in der iten Etage ein Logiment bestehend

ans i Stube, Kammer und Küche, sogleich oder auf Michaeli zu beziehen.
38) Herr Vogt in der mittelsten Fuldagasse an schwartzen Adler, will den ganzen untersten Gelaß

welcher zu einen Specerey-Laden eingerichtet ist, wobey auch noch eine ganze Etage gegeben wer
den kan, vermiethen, und dabey seine annoch vorräthig habende Waare nach dem Ankäufs-Preiß
überlassen, desgleichen ist das ganze Logiment welches bey den untersten Stadtkeller gehöret auf
der Wecke-Schirne zu vermiethen, und können beyde sogleich oder auf Michaeli bezogen werden.

39) Auf dem Markt ist ein Logiment in der 2ten Etage, nemlich: Stube, Kammer und Küche,
Platz vor Holz zu legen sogleich oder auf Michaeli mit oder ohne Mcnbleö zu beziehen und sich
bey dem M. Johann Forstmann zu melden.

42) Es will der Mstr. Wicke in seinem gelegenen Wohnhaus in der Oderstengasse in Nr. 26 gegen
 der Garnisons-Kirche über, die unterste Etage welche sich für einen Kaufmann oder Eondrtor
sehr wohl schickt, sogleich oder auf Michaeli vermiethen, in der zweyten Etage Stube, Kammer
und Küche; wie auch in der Müttergasse in seinem Wohnhaus i Stube, Kammer und Küche,

und kann auf Michaeli bezogen werden.
 Es sind auf dem Töpfenmarkt in der verstorbenen Wittwe Brüchlingen Behausung, bey dem

Schneidermstr. Grefe, LLogimcnter vor stillenHanßhalt zu vermiethen, eins kan sogleich das an

dere auf Michaeli bezogen werden.
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